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Ein freudiges Freilaufen ist für Hunde essenziell, 
aber es ist entscheidend, dabei die Bedürfnis-
se anderer zu respektieren. Nicht alle Menschen 
oder Tiere sind gleichermaßen begeistert von frei-
laufenden Hunden. Es ist wichtig, unsere geliebten 
Vierbeiner sicher und respektvoll zu führen. Aus 
diesem Grund erinnern wir daran, dass gemäß 
den geltenden Gesetzen Hunde an öffentlichen 
Orten angeleint und oft auch mit einem Beißkorb 
versehen werden müssen. Dies dient nicht nur dem 

Schutz anderer, sondern auch dem Wohlergehen 
des eigenen Haustiers. Lasst uns gemeinsam da-
für sorgen, dass unsere Gemeinde für Mensch und 
Tier ein sicherer und angenehmer Ort ist.
Liebe Hundebesitzer! Bitte achten Sie darauf, dass 
Ihre Lieblinge Ihr Grundstück nur angeleint verlas-
sen! Das Anmelden von Hunden sowie die Hunde-
steuer sind wichtige Aspekte der Hundehaltung 
in unserer Gemeinde. Alle Hundebesitzer: innen 
sind gesetzlich verpflichtet, ihre Vierbeiner anzu-
melden und die entsprechende Hundesteuer zu 
entrichten. Eine Registrierung des Hundes in der 
bundesweiten Heimtierdatenbank ist ebenso ver-
pflichtend und kann helfen, einen verlorenen bzw. 
aufgefundenen Hund wieder schnell mit seinem 
Besitzer zu vereinen. 
Hinweis: Bei Wohnortwechsel auch die Daten in 
der Heimtierdatenbank aktualisieren!

„Auf 4 Pfoten durch die Gemeinde:
Alles rund um die Hundehaltung!“

Ich wünsche frohe Festtage
und Keine Sorgen im neuen Jahr.

FROHE
WEIHNACHTSZEIT

Christian Saiger
Keine Sorgen Berater
Mobil: +43 664 46 13 269
E-Mail: c.saiger@ooev.at

Solche Situationen wollen wir vermeiden!
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Förderungen für Private
Hackschnitzel- und Pelletsheizung, Biomasse-Fernwärme-Anschlüsse € 400,00
Solaranlagen bzw. Photovoltaikanlagen € 400,00
Babyausstattung € 100,00
Schikurs- u. Schullandwochen, Ferienaufenthalte (pro Kind/Schuljahr) €   20,00
Musikunterricht je Std. (außer Musikschüler von Musikschulen) €     4,00

Pendlerbeihilfe (Schreiben der Arbeiterkammer als Nachweis) in gleicher Höhe wie
Arbeiterkammer

Mobilitätszuschuss für Studierende (oder Rechnungsbetrag Top Ticket) € 100,00
Fahrsicherheitstraining – im Murtal absolviert €   75,00
Förderung bei Einbau von Alarm-/Videoüberwachungs-anlagen,
Sicherheitstüren/Sicherheitsfenster 10 % maximal

Förderungen, Entgelte, Gebühren

Entgelte/Leihgebühren
Mehrzwecksaal mit Nebenräumen € 300,00
Mehrzwecksaal ohne Nebenräume außer Garderobe/WC € 150,00
Rednerpult, Mikros €   42,00
Lautsprecherbox €   24,00
Heurigengarnitur, je Stück €     2,10
Sonnenschirme, je Stück €     2,10
Gläser, Besteckgarnitur, Tellergarnitur je Stück/Einheit €     0,12
Tischtücher, je Stück €     2,40
Mindestleihgebühr auswärts €     7,50

Gebühren inkl. 10 % MWSt. ab 01.01.2024
Kanalbenützungsgebühren pro Person/Monat, ab 4. Person die Hälfte €   17,11
Kanalbenützungsgebühr – Betrieb/Büros pro Monat €   34,22
Wasserverbrauchsgebühren bis 150 m³; je m³ €     1,80
Wasserverbrauchsgebühren ab 151 m³, je m³ €     0,90
Wasserverbrauchsgebühren ab 501 m³, je m³ €     0,44
Wasser-Bereitstellungsgebühr pro Jahr, anrechenbar auf Wasserverbrauch €   90,36
Müllabfuhrgebühr – Grundgebühr je Wohneinheit pro Jahr €   99,39
Müllabfuhrgebühr – Grundgebühr je Ferienwohnung pro Jahr €   80,03
Müllabfuhrgebühr - sonst.Gewerbebetriebe: je 3 Mitarbeiter pro Jahr €   99,39
Müllabfuhrgebühr – variable Gebühr Restabfallbehälter 80 l pro Jahr €   67,12
Müllabfuhrgebühr – variable Gebühr Bioabfallbehälter 120 l pro Jahr €   46,47

Hinweis:
Sämtliche Antragsformulare für die oben angeführten Förderungen sowie eine detaillierte Aufstellung der 
Müllabfuhrgebühren können von unserer Homepage www.st-marein-feistritz.gv.at abgerufen werden.
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„Das Zeit-Hilfs-Netz bringt Menschen zusammen 
und stärkt die Verantwortung füreinander. Da-
durch wird jeder Einzelne von uns angeregt, aktiv 
auf andere zuzugehen und Hilfe anzubieten.

Aber zugleich wird auch aufmerksamer hingehört, 
wo Hilfe benötigt wird.“ Generationen übergrei-
fende Aktivitäten, gelegentliche Unterstützung 
beim Einkaufen, Behördengänge oder einfach 
„nur“ ein Spaziergang – im Zeit-Hilfs-Netz tauschen 
Menschen in allen Altersgruppen ihre ganz indivi-
duellen Fähigkeiten aus.

Mittlerweile wird das Zeit-Hilfs-Netz bereits gemein-
deübergreifend mit St. Margarethen und Krau-
bath angeboten und gelebt. „Es ist ein schönes 
Gefühl, wenn man die Freude und Dankbarkeit 
sieht, ich bin positiv gestimmt, dass wir gemeinsam 
noch vieles schaffen können.“ – Rückmeldung ei-
nes Zeit-Hilfs-Netz Mitgliedes nach geleisteter Hilfe.

Werden auch Sie Mitglied des Zeit-Hilf-Netzes und 
„Gib, was du kannst und nimm, was du brauchst.“ 
Nähere Informationen zu Anmeldung und zum 
Projekt selbst erhalten Sie am Gemeindeamt bei 
Stefanie Damm oder Sabrina Sund
unter der Telefonnummer 03515/42320.

„Die gesellschaftlichen Herausforderungen der 
heutigen Zeit im Miteinander zu meistern ist eine 
große Aufgabe für uns alle. Das Zeit-Hilfs-Netz bie-
tet uns hier eine wichtige Unterstützung, um Nach-
barschaftshilfe zu leben und das Füreinander da-
sein spürbar und erlebbar zu machen. Gehen wir 
es gemeinsam an!“

Zeit Hilfs Netz

Die Gemeinde St. Marein-Feistritz ermöglicht es 
den Jugendlichen unserer Gemeinde für 2 Wo-
chen in das Berufsleben „hineinschnuppern“ zu 
können. Im Jahr 2023 nutzten 6 Mädchen und Bur-
schen diese Möglichkeit. 

Auch im kommenden Jahr wird die Gemeinde  
St. Marein-Feistritz diese Aktion weiterführen. Vor-
aussetzung zur Aufnahme ist die Absolvierung des 
9. Schuljahres und dass vor Arbeitsantritt der 15. 
Geburtstag gefeiert worden ist.

Ferialarbeiterarbeiteraktion 2023

Unsere Ferialarbeiter mit Bgm. Aschenbrenner; 
Hörbinger F. fehlt
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Die gesamte Steiermark war im Zeitraum vom 23. 
März bis 06. Mai 2023 beim großen steirischen Früh-
jahrsputz dazu eingeladen, ein Zeichen gegen 
das unbedachte Wegwerfen von Müll zu setzen.
Am Freitag, den 28. April hat die Gemeinde St. Ma-
rein-Feistritz zum Mitmachen eingeladen. Trotz des 
verregneten Nachmittages nahmen eine Vielzahl 
an Vereinen und Privatpersonen am Frühjahrsputz 
teil. Wiesen, Wälder, Bachläufe sowie Straßenzüge 
wurden vom herumliegenden Müll befreit. 
Kaum zu glauben, welche Abfälle oft achtlos in 
der Natur zurückgelassen werden. Dosen, Sackerl 
und Plastikflaschen verschmutzen unsere Land-
schaft und das soll nicht sein.

Als kleines Dankeschön 
fürs Mitmachen, veran-
staltete die Gemeinde 
St. Marein-Feistritz eine 
gemütliche Grillerei. Des 
Weiteren wurden unter 
den Teilnehmer: innen 
drei Gutscheine, welche 
bei örtlichen Betrieben 
eingelöst werden kön-
nen, verlost. 

Ein großes Dankeschön an allen Beteiligten!

Viele fleißige Hände in St. Marein-Feistritz!

Am 13. Oktober hat die Gemeinde St. Marein-
Feistritz die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr, sowie 
die Ehepaare zur „Goldenen und Diamantenen 
Hochzeit“ zu einem Mittagessen und einem ge-
mütlichen Nachmittag in das Gasthaus Sucher 
eingeladen. 
Während über die guten alten Zeiten geplaudert 
wurde, umrahmte die Sängerrunde mit einigen 
musikalischen Ständchen den Nachmittag. 

Ein herzliches Dankeschön gilt an die Mitglieder 
des Zeit-Hilfs-Netzes, welche das Projekt nochmals 
vorstellten und bereits vor Ort die ein oder andere 
Nachbarschaftshilfe arrangiert wurde.
Zum Abschluss wurde noch für alle Anwesenden 
ein Glas Honig von unseren einheimischen Imkern 
überreicht. 

Gratulationsfeier Senioren und Ehejubilare
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Den Kindern in der Gemeinde St. Marein-Feistritz 
wurde es in den Sommerferien nicht langweilig, 
denn das Kindersommerprogramm der Gemein-
de bot ein breites Spektrum an Aktivitäten für den 
Nachwuchs an.
Beim diesjährigen Kindersommerprogramm der 
Gemeinde waren einige altbekannte Aktivitäten 
dabei, zusätzlich wurden neue Abenteuer den 
Kindern geboten. Es wurde gebacken, Fische 
gefangen, gesungen, gemeinsam musiziert oder 
auch gebastelt. An anderen Tagen konnten die 
Kinder in die Welt der Einsatzorganisationen (Feu-
erwehr und Polizei) eintauchen oder etwas über 

Bienen und unseren heimischen Wald erfahren. 
Durch Unterstützung vieler freiwilligen Bürger und 
Bürgerinnen sowie Vereine der Gemeinde konn-
te in jeder Woche der Sommerferien den Kindern 
etwas geboten werden. Aufgrund dieses umfang-
reichen Programmes nahmen viele Kinder teil und 
waren richtig begeistert. Hierfür bedankt sich die 
Gemeinde bei allen Mitwirkenden ohne denen 
dieses Programm nicht gelungen wäre.
Die Gemeinde blickt auf einen sehr abenteuerrei-
chen, lustigen und spannenden Sommer gemein-
sam mit den Kindern aus der Gemeinde zurück 
und freut sich schon auf den Kindersommer 2024. 

Kindersommer 2023
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Aus gegebenem Anlass wurden bei der Firma 
SCM zwei neue Winterdienstgerätschaften an-
geschafft. Ein neuer Streuer, sowie ein neuer Pflug 
werden ab kommendem Winter im Gemeindege-
biet im Einsatz sein.

Die Gemeinde St. Marein-Feistritz ist für die Winter-
saison bestens gerüstet. Die Gesamtkosten für die 
Anschaffungen betrugen € 15.000,00.

Der Gemeinde St. Marein-Feistritz ist es ein großes 
Anliegen, die sportlichen Leistungen der Gemein-
debürger: innen zu ehren und publik zu machen.
Es ergeht daher ein Aufruf an die Bürger: innen, 
die im Zeitraum von 01.01.2023-31.12.2023 er-
brachten Leistungen und Erfolge bei steirischen 

Meisterschaften (ausgenommen Vereinsmeister-
schaften) und österreichische Meisterschaften bis 
zum 31. Jänner 2023 am Gemeindeamt bekannt 
zu geben. 
Anschließend wird zu einer Sportlerehrung einge-
laden werden. 

Sportlerehrung

Anschaffung Winterdienstgerätschaften

                                     
      

             Biomasseheizwerk 
  Regisrierte Genossenschaft m. b. H. 
  Heizwerkgasse 1, 8733 St. Marein-Feistritz 

 
Uns liegt eine umweltfreundliche Energie am Herzen! 
Seit 2007 beheizen wir die Volksschule, den Kindergarten, die Gemeinde und andere 
öffentliche sowie private Gebäude mit heimeliger und umweltfreundlicher Wärme. 
 
Das Brennmaterial, - die Hackschnitzel, werden aus Bäumen unserer eigenen Wälder 
aus St. Marein hergestellt. Holz ist der einzige Rohstoff, der wieder nachwächst und 
umweltfreundlich gewonnen wird, ohne die Natur zu belasten! 
 
Es gibt zur Zeit sehr interessante Förderungen von Bund, Land und Gemeinde für 
Haushalte, die auf dieses umweltfreundliche Heizsystem umstellen möchten.  
 
Wir erstellen Ihnen gerne unverbindlich ein Angebot über einen Biomasseanschluss 
für Ihr Haus. Sie werden über das preiswerte Angebot überrascht sein! 
 
Bei unseren Kund:innen möchten wir uns für die gute Zusammenarbeit 
im Jahr 2023 bedanken und wünschen ein gesundes neues Jahr 2024! 
 
Alfred Kowatsch jun.                                                                            Michael Enzinger jun. 
Geschäftsführer                                                                                                        Obmann 
 0664 / 45 37 863                                                                                   0664 / 52 32 370 
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Aktionn: beim Abschluss einer privaten p
Krankenversicherung (Sonderklasse g (
und/oder ambulanter Tarif) = eine )

Jahresvignette gratis! 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen, sehr geehrte Gemeindebürger!

Heuer wurden wir zum Glück von großen Unwetterschäden verschont. Anders 
als in Knittelfeld, Spielberg oder Großlobming, wo die Reparaturarbeiten 
teilweise noch immer nicht abgeschlossen sind. 

Leider können wir nicht in die Zukunft schauen um zu wissen, was uns 2024 
erwarten wird. 
Was wir aber tun können ist, uns vor den finanziellen Folgen eines 
Schadenereignisses zu schützen.

Meine Aufgabe als Versicherungsmaklerin ist es, eine Risikoanalyse 
durchzuführen und ein passendes Deckungskonzept zu erstellen.
Dies ist natürlich unverbindlich und kostenlos.

Ein zusätzlicher Vorteil ist natürlich auch, dass ich an kein 
Versicherungsunternehmen gebunden bin und den gesamten Markt 
vergleichen kann. 

Auch wenn wir heuer alle von Prämienerhöhungen betroffen waren, ist es 
dennoch wichtig, zu vergleichen und für sich das beste Angebot zu wählen. 
Denn es hat ja keiner was zu verschenken, oder?

Was sich noch verändert hat ist das Bewusstsein, wie wichtig eine private 
Krankenversicherung ist. Die Vorteile der freien Arztwahl, verkürzte 
Wartezeiten zB bei Operationen, die Möglichkeit Honorarnoten sowie 
Rechnungen über Physiotherapien, Psychotherapien, Medikamente uvm. 
einzureichen, werden in diesen Zeiten immer wichtiger.

Abschließend möchte ich mich bei meinen Kundinnen und Kunden 
bedanken. Ich schätze dieses mir entgegengebrachte langjährige 
Vertrauen sehr.

Ich wünsche Euch allen frohe Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2024! 

Daniela Kowatsch
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Räumgebiet Klumaier Anton:
Moostalstraße – Schaffer - Rainweg – Am Kirchbichl – Dr. Neumann – Poststraße – Kaufgeschäft Parkplatz 
– Parkplatz Florianiweg – Kindergarten – Schulhof – Poststraße – Kirchweg – St. Marthastraße (bis Ge-
meindegrenze Seckau) – Am Sonnenrain inkl. Moarweg – Schloßkreuzweg – Eichenweg – Hochfeldweg 
– Weidenweg – Birkenweg – St. Marthastraße – Roseggergasse – Haydngasse – Brunnergasse – Schulgas-
se – Unterm Kirchbichl – Florianiweg – Griesergasse – Leuzendorfgasse – Waldeckgasse – Ennstalerstraße 
– Sportplatzweg. St. Marthastraße – Steinerweg – Pommerweg – Parkplatz Amt St. Marein

Räumgebiet Egger Karl:
Dietmoar - Frei – Bachmoar – Schorn – Kreuzung Fressenberg- Ost/West – Ruaßweg 

Räumgebiet Spitzer Hannes:
Rockl – Schwoager – Siedlung Kniepaß – Moser – Töringtratte – Pircher - Guggi

Räum- und Streugebiet Johann Pfaffenthaler:
Simabauer – Töringgraben bis Fa. Porr (L518) – Laas – Kraubath – Laas – Russold – Sambichlerkurve – Kranz 
- Kremlingstraße – Greitherstraße bis Sucher – Moder – Seitweger – Laas – Kreuzung Judmaier – Laasstraße 
– Paradeiserweg – Standfest – Pöllermoar-Rothschädl – Mühlenweg – Mandlweg.
Hartensteiner – Schurp – Biener – Kniepaßweg bis Pircher – Peißenbacher – Zauner – Handlweg

Räum- und Streugebiet Röner Bernd:
Tour 1: Wasserleitherstraße bis Kreuzung Fressenberg Ost/West – Gemeindegrenze Seckau – Panorama-
weg – Hangweg – Weinmeisterweg – Mitterweg - Waldweg - Teichweg – Schmiedenweg - Feldweg – 
Reichenberger – Mitterfeld – Moos –Ramberg - Grasrunstweg (bei Bedarf) 
Tour 2: Sulzbergweg – Saugraben – Feistritzerstraße – Sonnenhang – Fentscherstraße – Gassweg – Him-
melreich – Rambergweg – Dorfplatz – Dorfstraße - Altendorferweg – Moder Hügel – Altendorferweg bis 
L518 – Bundesstraße – Waldrandsiedlung – Heinz Schmied Siedlung – Pirschbichlweg (bis Schamberger) 
– Altendorf bis Feistritzerstraße - Verbindungsweg bei Bacher – Gasthaus Dietrich – SG Ennstal – Wechsel-
berger - Am Ramberg – Gibusgrund – Sonnweg - Sonnleiten – Hadlerweg – Pulverstampf – Bundesstraße 
– Hadlerweg – Bachweg – Bundesstraße – Mauth – Sauerbrunn – Leisingbichlweg

Nur Streuen: Moostalstraße – Rainweg – Am Kirchbichl – St. Marthastraße bis Gemeindegrenze Seckau – 
Schlosskreuzweg – Siedlungswege in St. Martha, Prankh und St. Marein, sowie Wasserleith und Fressenberg.

Gehsteigbetreuung Dietrich Michael: 
Gasthaus Mossauer bis Gemeindeamt Feistritz; Kriegerdenkmal bis Gerold; Gehweg ab Einmündung 
Mitterfeld bis Leuzendorfgasse, Rüsthaus St. Marein bis GH Wagendorfer; Rüsthaus in Richtung Prankh, 
St. Marthastraße, Prankh bis Wasserleith, Hof, St. Mareiner Landesstraße (L 551) Rambergweg bis auf Am 
Ramberg, GH Mossauer bis L 518, L518 bis Kogler, L 518 bis Mauth, Mauth bis Altendorferweg, Fentscher-
straße

Die Gemeinde ersucht, Fahrzeuge nicht auf den zu räumenden Straßen abzustellen, damit der Winter-
dienst einwandfrei funktionieren kann und Beschädigungen an Fahrzeugen oder auch Zäunen verhin-
dert werden!

Winterdienst – Räum- und Streuplan 2023/2024
der Gemeinde St. Marein-Feistritz
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Vielen Dank an alle Mitwirkenden und Helferleins, 
die zum Gelingen dieser Gesundheitsmesse bei-
getragen haben.

Gesundheitsmesse
Als besonderes Highlight im Frühling wurde eine 
Gesundheitsmesse organisiert.
Vielen Dank an unsere Gemeindeärztin, Frau Dr. 
Victoria Pichler-Hösele, die sich bereit erklärte, in 

der Früh mit einer Blutabnahme als Vorstufe zur 
Gesundenuntersuchung zu starten. Das gesunde 
Frühstück anschließend wurde auch von ihr ge-
sponsert.

Ein bunter Ausstellermix begeisterte die zahlreichen Besucherinnen und Besucher.

Besonders stolz sind die Organisatoren über die 
Bereitschaft einiger AusstellerInnen, Vorträge 
abzuhalten. So konnte ein sehr ansprechendes, 
abwechslungsreiches Programm zusammen- 
gestellt werden.

Für die Verpflegung zu Mittag zeichneten die Ge-
meindebäuerinnen verantwortlich, die ein außer-
ordentlich ansprechendes Buffet zauberten.

A-8720 KNITTELFELD · BAHNSTRASSE 9 · TEL. (03512) 82 205 · E-MAIL: OFFICE@GUTENBERGHAUS.AT  WWW.GUTENBERGHAUS.AT

FROHE Weihnachten
und ein

neues Jahr
GESUNDES

wünscht das Team der
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Sport und Kultur



Gemeinde St. Marein-Feistritz auf dem Weg  
zu ultraschnellem Glasfaser-Internet.

Gemeinsam mit Ihrer Gemeinde arbeiten 
wir, die Österreichische Glasfaser-
Infrastrukturgesellschaft (öGIG), an einem 
umfassenden Glasfaser-Ausbau in  
St. Marein-Feistritz und möchten Ihnen  
ein kurzes Update zu den Projekt-
fortschritten geben.

Ende Juni startete die Bestellphase für  
das ultraschnelle Glasfaser-Internet. Schon 
jetzt hat sich ein Großteil der Bürgerinnen 
und Bürger für ihren persönlichen  

 Anschluss entschieden. Für diesen  
Zuspruch sowie auch für die großartige 
Zusammenarbeit mit Ihnen allen  
möchten wir uns hiermit herzlich bedanken.

Seit dem Projektstart haben wir auch  
schon einen wichtigen Schritt gemacht und 
die ersten  Glasfaser-Leitungen in 
Ihrer Gemeinde verlegt. Im Ortsteil Prankh 
wurde im Rahmen einer Mitverlegung  
rund ein Kilometer Rohrlänge verbaut.

Aktuell befinden wir uns in der 
Ausschreibungsphase, in der wir 

Bauunternehmen dazu einladen, über  
den Ausbau Ihrer Gemeinde zu verhandeln. 
Gerne werden wir Sie informieren, sobald 
der richtige Partner für St. Marein-Feistritz 
gefunden wurde.

Falls Sie Fragen rund um das Glasfaser-
projekt in Ihrer Gemeinde haben, stehen 
Ihnen unsere Expertinnen und Experten 
unter der kostenlosen öGIG Serviceline 
0800/202 700 (werktags, Mo. – Fr. 9 – 16 Uhr) 
zur Verfügung, oder Sie schreiben  
uns eine E-Mail an info@oegig.at.

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von St. Marein-Feistritz,

Das Team der Österreichischen Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft wünscht Ihnen und 
Ihren Familien besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten Start ins Jahr 2024.

Dieses Projekt wird aus Mitteln der FFG gefördert. www.ffg.at



Ausgabe 2023� www.st-marein-feistritz.gv.at

Seite 29

Gemeinde St. Marein-Feistritz auf dem Weg  
zu ultraschnellem Glasfaser-Internet.

Gemeinsam mit Ihrer Gemeinde arbeiten 
wir, die Österreichische Glasfaser-
Infrastrukturgesellschaft (öGIG), an einem 
umfassenden Glasfaser-Ausbau in  
St. Marein-Feistritz und möchten Ihnen  
ein kurzes Update zu den Projekt-
fortschritten geben.

Ende Juni startete die Bestellphase für  
das ultraschnelle Glasfaser-Internet. Schon 
jetzt hat sich ein Großteil der Bürgerinnen 
und Bürger für ihren persönlichen  

 Anschluss entschieden. Für diesen  
Zuspruch sowie auch für die großartige 
Zusammenarbeit mit Ihnen allen  
möchten wir uns hiermit herzlich bedanken.

Seit dem Projektstart haben wir auch  
schon einen wichtigen Schritt gemacht und 
die ersten  Glasfaser-Leitungen in 
Ihrer Gemeinde verlegt. Im Ortsteil Prankh 
wurde im Rahmen einer Mitverlegung  
rund ein Kilometer Rohrlänge verbaut.

Aktuell befinden wir uns in der 
Ausschreibungsphase, in der wir 

Bauunternehmen dazu einladen, über  
den Ausbau Ihrer Gemeinde zu verhandeln. 
Gerne werden wir Sie informieren, sobald 
der richtige Partner für St. Marein-Feistritz 
gefunden wurde.

Falls Sie Fragen rund um das Glasfaser-
projekt in Ihrer Gemeinde haben, stehen 
Ihnen unsere Expertinnen und Experten 
unter der kostenlosen öGIG Serviceline 
0800/202 700 (werktags, Mo. – Fr. 9 – 16 Uhr) 
zur Verfügung, oder Sie schreiben  
uns eine E-Mail an info@oegig.at.

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von St. Marein-Feistritz,

Das Team der Österreichischen Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft wünscht Ihnen und 
Ihren Familien besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten Start ins Jahr 2024.

Dieses Projekt wird aus Mitteln der FFG gefördert. www.ffg.at

 Ein herzliches Willkommen

unseren neuen Erdenbürgern

Ella Reinmüller

Julian Kravanja Marie Klara Strohhäusl Valentina Peinsipp

Maximilian Seidl

Felix Schabelreiter

Leonhard Bauer
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Aus dem Standesamt

Daniela & Mathias Strohhäusl

Martina & Kurt FraisslLiane & Bernd Spitzer

Birgit Mitteregger &
Peter Gollenz

Selina & Matthias Schindelbacher

Angelika Egger-Wolf &
Christian Wolf
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Wir trauern um

Im Jahr 2023 verstarben 2 ehemalige Mitglieder des Gemeinderates der Gemeinde und ein aktiver Ge-
meinderat. Ein kurzer Nachruf:  

GR Anton Neumann war in den Jahren 1960 bis 1985 im Gemeinderat der Alt-Gemeinde 
St. Marein bei Knittelfeld.
Er war Mitglied im Bau- und Wege-Ausschuss und 10 Jahre im Prüfungsausschuss tätig. Weiters war er von 
1970 bis 1985 als Schriftführer seiner Fraktion eingesetzt. Auch im Wildschadenschiedsgericht, welches in 
der Gemeinde tagte, war er Mitglied von 1965 – 1970. 

GR Werner Hammer trat 1980 in den Gemeinderat der Altgemeinde St. Marein bei Knittelfeld ein. Von 
1980 bis 1985 war er im Bauausschuss und im Gemeinde-Vermittlungsamt eingesetzt. Von 1985 bis 1990 
war er im Gemeindevorstand als Gemeindekassier tätig. Auch war in dieser Zeit Mitglied des Kultur- u. 
Sportausschusses sowie des Bauausschusses.
Im Jahr 1990 wurde er für eine Periode zum Vizebürgermeister gewählt. In dieser Funktion war er auch im 
Bau- u. Planungsausschuss tätig.
Von 1995 bis 2000 unterstützte er den Bau-, Planungs- und Umweltausschuss.

GR Johann Puster war von 1990 bis 1995 und von 2000 bis 2005 als Gemeinderat für die Ausschüsse Kin-
dergarten und Schule tätig. Von 2007 bis 2010 trat er für eine ausgeschiedene Gemeinderätin erneut 
in den Gemeinderat ein und fungierte als Schriftführer seiner Fraktion. Auch arbeitete er im Jugend- u. 
Sportausschuss sowie im Ausschuss für Volksschule, Bildung und Kultur mit. 
Im Jahr 2010 wurde GR Johann Puster zum Gemeindekassier gewählt. Gleichzeitig war er im Bau-, Was-
ser/Kanalausschuss, im Jugend- und Sportausschuss, sowie im Kultur- u. Bildungsausschuss und dem Gra-
do-Ausschuss tätig.
Nach der Fusion der beiden Alt-Gemeinden zur neuen Gemeinde St. Marein-Feistritz war er von 2015-
2020 Schriftführer seiner Fraktion und in den Ausschüssen Umwelt/Bau/Infrastruktur und Verkehr, im Agrar- 
und Grado-Ausschuss tätig.

Im Jahr 2022 trat er erneut für einen ausgeschiedenen Gemeinderat in den Gemeinderat der Gemeinde 
St. Marein-Feistritz ein. In dieser Zeit war er wieder im Ausschuss für Umwelt/Bau/Infrastruktur und Verkehr, 
im Ausschuss für Bildung und Kultur, im Ausschuss für Jugend und Sport sowie im Grado-Ausschuss tätig. 
Leider verlor er am 25. Jänner 2023 den Kampf gegen seine Krankheit und die Gemeinde einen lang-
jährigen Gemeinderat.

Dietmaier Aloisia 

Einödhofer Marianne

Gmeiner Josef

Goetzinger Herwig

Gruber Anton

Hammer Werner

Holzer Karl Dipl.-Ing.

Hübler Josef 

Neumann Anton 

Pichlmaier Maria

Puster Johann

Scherz Michael 

Wasylkiw Johann

Nachruf
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Vergangenes Kindergartenjahr 2022/2023 durften 
wir 9 schulpflichtige Kinder aus dem Fenster rut-
schen lassen… haben dafür im heurigen Kinder-
gartenjahr 2023/2024 wieder acht neue Schützlin-
ge dazu bekommen. 

In unser Haus gehen seit September 2023 täglich 
35 Kinder Tag ein und Tag aus. Wenn wir die letz-
ten Jahre ansehen ist zu beobachten, dass immer 
mehr Buben den Kindergartenvormittag besu-
chen (aktuell 21 Buben und 14 Mädchen). Um die-
se kleinen Persönlichkeiten bestmöglich zu fördern 
und natürlich auch zu fordern, betreuen sieben 
Elementarpädagoginnen/Kinderbetreuerinnen 
dieses zweigruppige Haus. Unser Team besteht aus 
Andrea Rainer (Kindergartenleitung), Katrin Saiger 
(stellvertr. Leitung), Elisabeth Zechner, Melanie 
Schweiger (ist wieder aus der Karenz zurück!), Eli-
sabeth Quinz, Elisabeth Stengg und Romana Haid. 
Dass die Kinder in einem sauberen Kindergarten 

Gemeindekindergarten St. Marein 2023/2024

Wir wünschen euch alles Gute in der Schule!

spielen können und viele verloren gegangene 
Lieblingsstücke wieder den Besitzer finden, haben 
wir unsere Ulrike Gressenberger.

Es freut uns sehr, dass viele Eltern uns ihr Vertrauen 
schenken und uns auch ihre Jüngsten mit 18 Mo-
naten übergeben. Die heurige Eingewöhnungszeit 
verlief ruhig, entspannt und relativ schnell. Mittler-
weile laufen schon viele Projekte an (Elternabend, 
Erntedank, Sprachscreening, Zahngesundheits-
tag, Klimaaktionstage, Ausflug zur Mostpresse und 
vieles mehr) und unser Team steckt voller Motiva-
tion und Spontanität um die Vorbereitungen für 
bevorstehende Feste und Aktivitäten bestmöglich 
zu planen!
Wir freuen uns auf ein lustiges, ereignisreiches und 
gesundes Kindergartenjahr und bedanken uns auf 
diesem Wege bei der Gemeinde, die uns immer 
unterstützt und auch bei den Eltern für die gute 
Zusammenarbeit!
Bleibt´s gsund wünscht euer Kindergartenteam.

 
 
 
 
 
 

   Bauunternehmen    Hartleb  GmbH&Co KG 
 

    www.hartleb-bau.at     8733 St. Marein-Feistritz    Tel: 03515/4393    hartlebbau@aon.at 
 

 
    Hochbau            -             Beratung+Planung        -         Renovierung+Sanierung 
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Ein paar Schnappschüsse aus dem
Kindergartenalltag…


